
                                    
  
  

Rendsburg, 27. Juni 2022  
  
 
 
 
Bauernverband gratuliert Schwarz 
 
 
Herzliche Glückwünsche des Vorstandes und der Kreisvorsitzenden des Bauernverbandes Schleswig-
Holstein begleiten Werner Schwarz in das Amt des schleswig-holsteinischen Landwirtschaftsministers. 
Vizepräsident Klaus-Peter Lucht betonte „Es erfüllt uns mit Stolz, dass Werner Schwarz als Landwirt und 
Vertreter des Berufstandes dieses hohe Amt angetragen wird.“ 
 
Schwarz bringe dabei nicht nur den erforderlichen Sachverstand mit, sondern habe durch seine Arbeit im 
Dialogprozess zur Zukunft der Landwirtschaft in Schleswig-Holstein und vor allem in seiner Arbeit in der 
Zukunftskommission Landwirtschaft bewiesen, dass er die Fähigkeit hat, auf Kritiker zuzugehen, Konsense 
zu erreichen. Damit hat er es verstanden, den Prozess der Modernisierung und Transformation der 
Landwirtschaft hin zu mehr Nachhaltigkeit entscheidend voranzubringen. 
 
Der Bauernverband Schleswig-Holstein gratuliere dem gesamten Kabinett und vor allem dem neuen und 
alten Ministerpräsidenten zur erfolgreichen Regierungsbildung. Man setze auf gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit auch und gerade mit Umweltminister Tobias Goldschmidt, dessen Zuständigkeiten für 
Gewässerschutz und Naturschutz hohe Relevanz für die Landwirtschaft hätten. „Wir wünschen uns, dass 
Landwirtschaft und Umwelt in diesem Kabinett eng zusammenarbeiten, um Perspektiven für nachhaltige 
Landwirtschaft in Schleswig-Holstein zu schaffen“, so formuliert Klaus-Peter Lucht die Erwartungen an die 
neue Landesregierung. 
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Seit seiner Gründung am 12. Februar 1947 ist der Bauernverband die Interessenvertretung von 
Landwirtschaft und ländlichem Raum in Schleswig-Holstein. Aufgabe des Verbandes ist es, 
landwirtschaftliche Anliegen auf allen Ebenen einzubringen und durchzusetzen. Nicht nur in der Agrarpolitik, 
sondern auch in der Wirtschafts-, Rechts-, Sozial- und Umweltpolitik vertritt der Verband die Interessen 
seiner Mitglieder.    
 

 Weitere Informationen: Dr. Kirsten Hess, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0151-20538459 


